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D er E insatz der IM und  GMS ist au f die E ra rb e itu n g  und  D okum entierung  
solcher In fo rm ationen  und  Beweise zu orien tieren , die H inw eise au f 
feindlich-negative H andlungen  en thalten . G leichzeitig sind vorbeugende 
und  schadensverhütende M aßnahm en zu realisieren .

G enerelle E insatzrich tungen  der IM und  GM S s in d :
9

1. F ests tellung  und A ufk lärung  von H inw eisen au f E rscheinungsform en 
und  A usw irkungen  der politisch-ideologischen D iversion, d e r feindlichen 
K o n tak tp o litik /K o n tak ttä tig k e it und  d er feindlichen S tü tzp u n k ttä tig k e it

Z u r F eststellung  u n d  A ufk lärung  der politisch-ideologischen D iversion ist 
m it den IM und  GM S vor allem  zu era rbe iten ,

— welche M ittel und  M ethoden angew and t w erden ;

— ü b er welche K anäle sie w irksam  w ird ;

— w er zu den T rägern  u n d  V erb re ite rn  g e h ö r t;

— welche nachw eisbaren  A usw irkungen , insbesondere u n te r  den Ziel­
gruppen , es g ib t ;

— welche begünstigenden  B edingungen u n d  U m stände v o rhanden  sind 
und  w ie sie ü berw unden  w erden  können.

Z ur F ests tellung  und  A ufk lärung  der feindlichen K o n tak tpo litik /K on tak t- 
tä tig k e it is t m it den IM u n d  GMS vor allem  zu era rbe iten ,

— w ie opera tiv  bedeutsam e K on tak te  hergestellt, au frech terh a lten  und  
ausgebaut und  welche P ersonen  h ierzu  eingesetzt w erden ;

— welche P ersonen  bere its  opera tiv  bedeutsam e K on tak te  haben  bzw. bei 
w elchen H inw eise dazu vorliegen;

— in w elchen Bereichen sich opera tiv  bedeutsam e K on tak te  konzen­
tr ie re n  ;

— welche A usw irkungen  e ingetre ten  sind;

— welche im perialistischen G eheim dienste, anderen  feindlichen Zentren. 
O rganisationen  und  K rä fte  besondere A k tiv itä ten  entw ickeln  und  
welche M ethoden sie dabei anw enden;

— welche R ückverbindungen zur feindlichen K o n tak ttä tig k e it genutzt 
w e rd e n ;

— welche K o n tak tak tiv itä ten  von den bevorrech te ten  P ersonen  ausgehen.

Z ur F eststellung  und  A ufk lärung  der feindlichen S tü tzp u n k ttä tig k e it ist 
m it den IM und  GMS vor allem  zu erarbe iten ,

— w elche im perialistischen G eheim dienste, anderen  feindlichen Zentren . 
O rganisationen  und  K rä fte  b es treb t sind, feindliche S tü tzp u n k te  (Ein­
zelpersonen oder G ruppen) zu schaffen;

— welche M itte l und  M ethoden sie dabei anw enden  und  w ie sich das 
stu fenw eise V orgehen vollzieht;

— an  w elchen P ersonen  besonderes In teresse b es teh t u n d  wo es Anzeichen 
fü r  die W irksam keit feindlichen V orgehens g ib t;


